
Was sind die Vorstellungen des 
„Instituts Solidarische Moderne“ 
(ISM) bezüglich eines sozialöko-
logischen Gesellschaftsumbaus? 
Wie kann ein sozialistischer Trans-
formationsprozess aussehen? Wer 
sind dabei die potenziellen Akteu-
re, und welche Probleme sozialer, 
ökologischer, ökonomischer und 
politischer Art verfl echten sich in 
einem solchen Projekt?

Das ISM wurde im Januar 2010 
mit dem Ziel gegründet, an der 
Überwindung programmatischer 
und strategischer Schwächen der 
politischen und sozialen Linken 
mitzuwirken. Das ISM als Pro-
grammwerkstatt für linke Politik-
konzepte will in einen Cross-Over-
Prozess gesellschaftspolitische 
Alternativen im Dialog entwickeln 
und dabei eine Brücke zwischen 
Politik und Wissenschaft, Zivilge-
sellschaft und sozialen Bewegun-
gen schlagen. 

In der Veranstaltung wird And-
rea Ypsilanti (Mitbegründerin und 
Vorstandsprecherin des Instituts)  
die Arbeit des ISM vorstellen und 
dessen Vorschlag um sozial-ökolo-
gischen Gesellschaftsumbau prä-
sentieren.
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Umrisse eines sozialökologischen 
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